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Während wir Menschen uns darüber Gedanken machen, was 
das neue Jahr wohl bringt, überlegen wir uns Ziele oder haben 
vielleicht auch Vorsätze. Was wollen wir in diesem Jahr 
erreichen? In was wollen wir investieren? Welche Träume 
wollen wir realisieren?
UndUnd dann schauen wir unsere Lebenslänglichen an. Blicken in 
ihre zufriedenen Gesichter und fühlen ihre Gelassenheit. Uns wir 
bewusst, wie viel wir in den letzten drei Jahren erreicht haben. 
Was wir geschaffen und umgesetzt haben. Unsere Prioritäten 
und die der Tiere haben sich komplett geändert. Wir sind 
zufrieden, unsere Tiere sind zufrieden. Was wollen wir noch? 
Wonach wollen wir noch streben?
WirWir wissen nicht, was das neue Jahr bringen wird. Unsere 
Wünschen beschränken sich auf Gesundheit und darauf, dass 
es so schön und erfüllend weitergeht, wie in den letzten drei 
Jahren. Wir fühlen uns sehr angekommen und wollen eigentlich 
da bleiben, wo wir jetzt sind - im vollem Bewusstsein, dass wir 
uns alle, jeder einzelne, eine schöne Realität schaffen können.
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Rinder sind in ihrem Sozialverhalten total faszinierend! Hier 
haben es sich die Herdenchefin Lisa, ihre Zwillinge Lilly und Willy 
und Vizechefin Stella in der Sonne gemütlich gemacht. Sie sind 
die ranghöchsten, die VIPs. Niemand sonst darf hier Platz 
nehmen. Das weiß jedes Rind in der Herde und hält sich strikt 
daran!

Die elektrische Kuhbürste war mit Abstand die wohl beste 
Anschaffung im Sinne der Lebenslänglichen. Sie genießen es 
täglich sehr, sich den Rücken, Hals, Kopf bis hin zum Hinterteil 
massieren und kratzen zu lassen!
HermineHermine weiß dies ebenfalls sehr zu schätzen - und mittlerweile 
kommen all unsere jungen zweijährigen gut an die Bürste ran, 
um sich auch den Rücken massieren zu lassen. Das 
24/7-Massageangebot wird so rege genutzt, dass wir die 
kommende Stromrechnung einfach gekonnt ausblenden. Was tut 
man nicht alles für seine liebsten Haustiere?!

Das (unten) ist Pünktchen. Sie heißt so, weil sie drei auffällige 
Punkte am linken Hinterbein hat. Pünktchen mag keinen direkten 
Kontakt zu Menschen, aber anschauen oder mit Leckerlis füttern 
geht voll ok. Sie gehört in der Herde zu den ranghöheren Damen 
und sieht ziemlich zufrieden mit sich und ihrem Leben aus, oder 
was meinst du? 


